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Mitteilungsvorlage Vorlagen-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
 

MV-AN/0300/2017 

öffentlich 
 
11.09.2017 

Betreff: 

Einbau von Probeentnahmestellen laut Trinkwasserverordnung in 
gewerblich genutzten Gebäuden 
Federführendes Amt: 
Einreicher: 

Bauamt 
Ulmer, Birgit 

Beratungsfolge 26.09.2017 Gemeinderat Angern 

 

Mitteilung an den Gemeinderat: 
 

Gemäß der Trinkwasserverordnung des Landes Sachsen – Anhalt, müssen in 
gewerblich genutzten Räumen, wozu auch die Mietwohngrundstücke gehören, 
Probeentnahmestellen installiert werden.  In der Gemeinde Angern fallen darunter: 
 
a) in Angern die Wohnblöcke in der Friedensstraße mit 56 WE;  
b) im OT Bertingen, Zur Alten Elbe mit 3 WE und 
c) im OT Mahlwinkel, Uchtdorfer Straße 11 mit 6 WE. 
 
Die Bauleistung ist ausgeschrieben worden. Nach Auswertung der eingereichten 
Angebote, ist der Auftrag der Sanitärfirma Siebert aus Colbitz mit einer 
Bruttoangebotssumme von 9.535,64 € erteilt worden.  
 
Begründung:  
 

Entsprechend der Trinkwasserverordnung Sachsen – Anhalt sind die Gemeinden 
verpflichtet, Wasserversorgungsanlagen zur Trinkwassererwärmung regelmäßig auf 
Legionellen untersuchen zu lassen. Die Untersuchungspflicht besteht für Anlagen, in 
denen es zu einer Vernebelung von Trinkwasser kommt, insbesondere bei Duschen. 
Damit die Regelungen der Verordnung erfüllt werden können, müssen in den 
betreffenden Gebäuden der aufgezählten Grundstücke folgende Voraussetzungen 
geschaffen werden: 
1. Ermitteln und Einrichten von Probeentnahmestellen und 
2. Erarbeiten von Wartungs- und Instandhaltungsplänen. 
Mit der Ausführung dieser Bauleistung, dürfen nur zertifizierte Fachfirmen beauftragt 
werden. 
Die Beprobung der Trinkwasserleitungen erfolgt im Abstand von 3 Jahren von einem 
beauftragten Hygieneinstitut. Die zu planenden Folgekosten betragen ca. 200,00 € 
pro Probeentnahmestelle.  
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Finanzielle Auswirkungen im laufenden Haushaltsjahr           Ja              Nein  

Gesamtkosten der  
Maßnahme in 
2017 in €  9535,64 
 

Jährliche  
Folgekosten in € 
1000,00 
 

Mittel bereits geplant 
2017 
Ja              Nein  

Haushaltsstelle 

      

522100.52110000 

zusätzliche Einnahmen      Nein         Ja in Höhe von:      

Erläuterungen:       

 

 
 
 

  
 _________________  ________  ________  ____________ 
Verbandsgemeinde-  Kämmerei  Amtsleiter  Sachbearbeiter 
bürgermeister 
 
 
 
Gremium 
 

TOP □Abstimmung laut 

Beschlussvorschlag mit 
Die Vorlage wurde zum Beschluss erhoben. 
 
Datum: 
 

________________________________________________________ -
Siegel-     Bürgermeister / Vorsitzender 
Verbandsgemeinderat 

□ Ein-

stimmig 
 

□Mehr- 
heitlich 

Ja Nein Enthaltungen 
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